
Protokoll  
der Jahreshauptversammlung des Freundschafts- und Fördervereins 

Stuhr-Ostrzeszów  
vom 19.03.2014 

 
 
Beginn: 19.30 Uhr 
 
Teilnehmer:  s. Teilnehmerliste 
 
 
Tagesordnung (gemäß Einladung vom 04.02.2014): 
    1.)  Eröffnung und Begrüßung 
    2.)  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
    3.)  Genehmigung der Tagesordnung 
    4.)  Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
    5.)  Bericht der Vorsitzenden 
    6.)  Bericht des Kassenwarts 
    7.)  Bericht der Kassenprüfer 
    8.)  Entlastung des Vorstands 
    9.)  Wahl einer Wahlleiterin / eines Wahlleiters 
  10.)  Feststellen der Wahlberechtigten lt. Anwesenheitsliste 

11.) Wahlen zum Vorstand: 
a) Vorsitzende/Vorsitzender 
b)  Stellvertreter/-in 
c) Kassenwart/-in 
d) Schriftführer/-in 
e) zwei Beisitzer/-innen 

12.) Nachwahl einer Kassenprüferin / eines Kassenprüfers 
13.) Beitragsänderung 
14.) Ausblick auf Aktivitäten des FFVSO 

a) Mitgliederfahrt zum Pastetenfest in Ostrzeszów im Sept. 2014 
15.) Verschiedenes: Bekanntgaben, Anfragen, Anregungen 

 
 

zu TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 
Die Vorsitzende Barabara Backen begrüßt die Anwesenden..  
Es sind zunächst neunzehn stimmberechtigte Mitglieder anwesend. (s. Anwesenheitsliste). 
Herr Kalusche kam später dazu. 
 
 
zu TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
Die Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
zu TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form (s. Einladung vom 04.02.2014) einstim-
mig genehmigt. 
 
 
zu TOP 4: Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung  
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 13.03.2013 wird einstimmig genehmigt. 



zu TOP 5: Bericht der Vorsitzenden 
Barbara Backen gibt einen Rückblick auf Ereignisse im Jahr 2013: 
 
Geplante Begegnungen von Anglern und Sängergruppen haben leider nicht stattgefunden. 
Es soll weiterhin versucht werden, die Gruppen zusammenzubringen. 
 
Wie in den Jahren zuvor nahm eine Delegation aus Ostrzeszów am Stuhrer Weihnachts-
markt teil. Erstmalig fuhren die Gäste nicht mehr am Ankunftstag zum Bremer Weih-
nachtsmarkt, sondern erst am nächsten Tag, was wegen der Belastung durch die anstren-
gende Anreise von den Besuchern sehr positiv aufgenommen wurde. 
 
 
zu TOP 6: Bericht des Kassenwarts 
Otto Kähler stellt den Geschäftsbericht für das Jahr 2013 vor. Einnahmen in Höhe von 
1.439,00 Euro stehen Ausgaben in Höhe von 1.051,58 Euro gegenüber. Zusammen mit 
dem Guthaben aus dem Jahre 2012(4.347,33 €) beträgt der Kassenstand am 31.12.2013 
4.734,75 €.  
Im laufenden Haushaltsjahr sollen damit  Austauschbegegnungen zwischen Stuhr und 
Ostrzeszów gefördert werden. 
 
 
zu TOP 7: Bericht der Kassenprüfer 
Michael Kalusche und André Kilian haben am 17.03.2014 die Kassenführung geprüft. An-
dré KIlian berichtet, dass die Kasse übersichtlich geführt worden sei und dass sich keine 
Beanstandungen ergeben hätten. 
. 
 
zu TOP 8: Entlastung des Vorstands 
André Kilian stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstands. 
Der Vorstand wird einstimmig (bei Enthaltung der Vorstandsmitglieder) entlastet. 
 
 
zu TOP 9: Wahl eines Wahlleiters / einer Wahlleiterin 
Für die Durchführung der Wahlen der Vorstandsmitglieder wird Hermann Rendigs vorge-
schlagen und einstimmig gewählt. Herr Rendigs nimmt die Wahl an. 
 
 
zu TOP 10: Feststellung der Wahlberechtigten 
Herr Rendigs stellt fest, dass 19 wahlberechtigte Personen anwesend sind. 
 
 
zu TOP 11: Wahlen zum Vorstand 

a) Vorsitzende / Vorsitzender: 
Der Wahlleiter bittet um Vorschläge für die Wahl der Vorsitzenden bzw. des Vorsitzenden. 
Lutz Hollmann schlägt Barbara Backen als Vorsitzende vor. 
Barbara Backen wird einstimmig (bei eigener Enthaltung) gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
Als wiedergewählte Vorsitzende übernimmt sie wieder die Leitung der Versammlung. 
 

b) Stellvertreter / Stellvertreterin: 
Lutz Hollmann erklärt, dass er aus beruflichen und zeitlichen Gründen nicht mehr als Stell-
vertreter zur Verfügung steht.  



Barbara Backen schlägt daraufhin André Kilian vor. Dieser wird einstimmig (bei eigener 
Enthaltung) gewählt und nimmt die Wahl an. 
 

c) Wahl des Kassenwarts / der Kassenwartin: 
Otto Kähler wird einstimmig (bei eigener Enthaltung) wiedergewählt und nimmt die Wahl 
an. 
 

d) Wahl des Schriftführers / der Schriftführerin: 
Anne Kähler wird einstimmig  (bei eigener Enthaltung) wiedergewählt und nimmt die Wahl 
an. 
 

e) Wahl der Beisitzer 
Agata Ehlers und Margarete Lipinski werden einstimmig wiedergewählt und nehmen die 
Wahl an. 
 
      f) Nachwahl einer Kassenprüferin / eines Kassenprüfers: 
Die Vorsitzende erläutert, dass André Kilian zweimal als Kassenprüfer tätig war und laut 
Vereinssatzung ersetzt werden muss. Michael Kalusche wurde im letzten Jahr für zwei 
Jahre zum Kassenprüfer gewählt und bleibt somit für ein weiteres Jahr im Amt. 
An Stelle von André Kilian wird Annegret Castens vorgeschlagen. Sie wird einstimmig (bei 
eigener Enthaltung) gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
 
zu TOP 12: Beitragsänderung 
Otto Kähler regt eine Beitragssenkung an, weil die Mitgliederzahl zur Zeit stagniert und der 
bestehende Beitrag möglichen neuen Mitgliedern als zu hoch erscheint.  
In der anschließenden Diskussion werden unterschiedliche Meinungen geäußert. Die an-
wesenden Mitglieder beschließen, dass der bisherige Familienbeitrag von 50,00 Euro pro 
Jahr auf 30,00 Euro gesenkt wird. Der Einzelbeitrag in Höhe von 30,00 Euro sowie der 
Beitrag für Jugendliche in Höhe von 15,00 Euro bleiben unverändert. 
 
 
zu TOP 13: Ausblick auf Aktivitäten des FFVSO 
Barbara Backen teilt mit, dass eine Mitgliederfahrt zum Ostrzeszówer Pastetenfestval im 
September 2014 geplant ist und bittet die Mitglieder um Teilnahme. Ein entsprechendes 
Rundschreiben mit näheren Informationen wird nach Rücksprache mit den polnischen 
Partnern folgen. 
 
Siegfried Rolle bedauert, dass es zu keinen weiteren Begegnungen zwischen Vereins- 
oder Gruppenmitgliedern aus Stuhr und Ostrzeszów gekommen ist. Allgemein besteht der 
Wunsch, dass die Kontakte zwischen den Partnergemeinden nicht wie bisher überwiegend 
auf offizieller Ebene, sondern mehr zwischen Bürgerinnen und Bürgern bestehen sollten.  
 
Otto Kähler ergänzt, dass leider auch die in den Jahren 2005 und 2007 durchgeführten 
Schüleraustausch-Begegnungen keine Wiederholung erfahren haben.  
 
Um die Kontakte zu intensivieren und das Interesse an Begegnungen mit unseren polni-
schen Nachbarn zu fördern, ist erneut eine touristische Reise geplant. Ebenfalls soll ange-
regt werden, interessierte Bürgerinnen und Bürger der Partnerstadt für eine Reise nach 
Stuhr zu gewinnen. 
 



Jürgen Ehlers schlägt vor, im Rahmen des Heiligenroder Erntefestes 2015 einen vereins-
eigenen Erntewagen gemeinsam mit unseren polnischen Freunden zu schmücken, um 
einerseits die Gemeinschaft im FFVSO und den beiden Fördervereinen zu fördern und 
andererseits für den FFVSO zu werben. Der Vorschlag wird von allen Anwesenden be-
grüßt. Jürgen Ehlers wird gebeten, die Organisation dieses Projekts zu übernehmen. 
 
 

 
zu TOP 14: Verschiedenes: Bekanntgaben, Anfragen, Anregungen 
Barbara Backen bedankt sich bei Lutz Hollmann für seine langjährige Mitarbeit im Vor-
stand und begrüßt André Kilian als neues Vorstandsmitglied. Beide erhalten zum Dank  
einen Blumenstrauß. 
 
 
  
 
Ende: 20.55 Uhr 
 
   
 
 
 
 
Anne Kähler         Barbara Backen 
Protokollantin          1. Vorsitzende 


